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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro , » 5 . Samstag den »9. Februar » 820.

Mit Troßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 2435. Die Regulirung der Apotheker - Taxe betreffend .

Das Großherzvgs. hohe Ministerium des Innern hat sich , bei den gesunkenen Preißen der Eolonial -

waaren und mehrerer Medicamenten , veranlaßt gefunden , eine neue Apotheker - Taxe zu rcguliren , welche
in der Braun'

schen Buchhandlung in Karlsruhe zu haben ist .
Dieses wird hicmit mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die in der Rubrik

18 » 9 stehende taxe von Ostern >8 >y bis Ostern >820. gültig ist , und daß , wenn sich nach der nächsten
Frankfurther Ostermesse die Preiße der Medicamenten ändern sollten , dieses nachträglich bekannt gemacht
werden wird.

Durlach und Offenburg den 10, - Februar 1820 .
D i e Direktoren

und Kinzig - Kreises.
Kirn .

des Murg - und Pfinz-
Fröhlich . vät . Eberstein .

Nro. iZzr . Fahndung und Signalement .

Nach eingegangener ofsizieilen Nachricht sind in der Nacht vom 4ten auf den 5 ien Febr . d. I . sechs

zur Strafarbeit veructheilte Züchtiinze aus dem Gefängniß in Eolmar entwichen , indem es ihnen gelang ,
die Mauer ihre « Kerkers ,» durchbrechen . Folgendes ist das genaue Signalement dieser Verbrecher :

» ) Johann Georg Sukter , 6t $ at)xt alt, ein Bauer , wohnhaft zu Burnbaupkle Bas , 5 ' 7 " groß,
hat graue Haare , und Augenbcaunen , eine hohe Stirne , braune Augen , große Nase , großen Mund , einen

weißen Bark , -in rundes Kinn , und ist mit einem Leistenbruch behaftet. Derselbe ist zu lebenslänglicher
Eirafarbeit verurtheilt.

2 ) Anton Sifferlen , Z0 Jahr alt , ein Schuhmacher , wohnhaft zu Althenn , *>
' 5" groß , von ho¬

her Stirne , hat braune Augen , »ine dicke Nase , und rundes Kinn , mittelmäßigen Mund , kastanienbraune
Haare und Augenbraunen und Blatternarben .

3 ' Alois äouker , 40 Jahr alt , ein Schuhmacher , gebohren und wohnhaft in Eernay, 5 ' 6" groß ,
von braunen Haaren und AugHra »n -n , blauen Augen, gukgebildetcr Nase , und mittelmäßigen Munde , run ,
den Rinn , hvh -r Stirne , länglichtcm Gesichte , seine Oberlippe ist von der linken Seile gespalten und er ist

.zu rojahriger Strafarbeit verurtheilt .
4 ) Jakob Srötzel , 21 Jahr alt , ein Tischler , wohnhaft in Hunawihr, 5 ' 6" ? ‘ Si ° B/ von hoher

Stirne , utgebiidrter Nase , grauen Augen , kleinem Munde , rundem Kinne, langlichtem Gesichte , kastanien¬
braunen Haaren und Augcnbraunen , zu sijährigcr Strafarbeit verurtheilt „

5 ) Georg Hcysxhmjtt , Hafner, wohnhaft in Enschingcn, 28 Jabr alt , 5 » , ' groß, hat ka-

stanienb >-aune Haare und Äugenbraunen , graue Augen , eine mittelmäßige Nase , bedeckte Stirne , einen kler-

nen Mund, ein rund - S Kinn und langes Gesicht ; zu gjahriger Acbeitsstrafe verurtheilt.
*

6) Anton Heller , 5o Jahr alt , gebohren zu Wassevaux , zulezt wohnhaft in Tbann , ein Gärtner,
5- 6" 2’ " gross, von braun . „ .Haaren und ?tugenbraunen, grauen Augen, gewöhnlicher Nase , mittelmäßigem
Mund , spitzigem Kinn und länglichtem Gesichte , er hat einen Leistenbruch und ist zu 5>ähriger Strafarbeit

verurtheilt .
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Sammtlich diesseits unterstehende Ober - und Aemter werden hiermit angewiesen , auf die hier de »

schrieben« Verbrecher zu fahnden , sie in Betretungsfalle anzuhalten , und unter guter Bedeckung an di«

nächste französische Behörde abzuliefern .
Offenburg , den tötm Februar > 8ro .

Das Direktorium des KinzigkreiseS .
Kirn . rdt , Gyßer .

Bekanntmachungen .
Durch den Tod des Lehrers Hirth zu Ueber«

achen , Amts Villingen , ist die dortige Schulstelle
mit einem jährlichen Ertrage von i «5 fl. an Geld
und Naturalien in Erledigung gekommen . Die

Kompetenten darum haben sich mit den vorschrift¬
mäßigen Zeugnissen bei dem SeekreisDirectorium in

Zeit 6 Wochen längstens zu melden .

UntergerichtlicheAufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationrn .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

AuS dem
Bezirksamt Achern .

( z ) zu Stein bach an den in Vermögensun¬
tersuchung gcralhenen verstorbenen Bürger und R e e b -

man n Ignaz ' Hob app , auf Donnerstag den rä .

Febr . d . I . Vormittags 8 Uhr vor demTheilungsCom -

miffariat im Gasthaus zum Ochsen zu Kappel Ro¬

deck .
( l ) zu Achern an den in Gant geratenen

hiesigen Bürger und Blechner Ignatz Götz , aus

Donnerstag den 9 . Merz d . I . Vormittags 9 Uhr
bei dem Großh . Amtsrevisorat dahier . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 1 ) zu Varnhalt bei Steinbach , an den kürz¬

lich verstorbenen Schullehrer Anton Knapp auf Mitt¬

woch den 8 . Merz d . I . vor der TheilungsCommis -

sivn in Steinbach .
(z ) zu B ü h l c r t h a l an den in Gant erkann¬

ten Egidius Gschwender , auf Dienstag den r .
Mär ; d . I . Vormittags vor dem Großh . Amtsrevi -

sorat zu Bühl . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
(0 zu Grötzingen an das verschuldete Ver¬

mögen der Johann Ar heidtischen Eheleute , auf

Montag den 6 . Merz d . I . Nachmittag « % Uhr

auf diesseitiger Amtskanzley . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) zu Lahr , an die Handelsmann I . I .

Meurersche Wittwc , auf Donnerstag den 9 .
Merz d . I . Vormittags vor dem Großh . Amtsrevi¬
sorat . Aus dem

Oberamt Rastadt .
(r ) zu Gaggenau , an den mit Landesherrlicher

Erlaubniß >nS Königreich Bayern auswandernden
Germanus K 0 llbecker auf Dienstag den 29 . Febr »
d . I . auf dem Rathhause daselbst .

( t ) Bühl . sLiquidakion .j Die Erben des

ohnlängst verstorbenen Freyherrlich von Knebel ' -

schen Benefiziats Laturner zu Neuweier , haben des¬

sen Nachlaß , nur .unter Vorsicht der Erbverzeichniß ,
angenommen . Es werden deswegen dessen Gläubi¬

ger aufgerufen , ihre Forderungen bis Dienstag den

7 . k . M . Merz , d . I . in dem von Knebelschen
Pachtwirthshause zu Neuweier , vor der dort anwoh¬
nenden TheilungsCommission richtig zu stellen , im

andern Fall jeder Gläubiger von der Vermögcnsmassr
ausgeschlossen werden wird .

Bühl den , 4 . Febr . » 8rv .
Großherzogl . Bezirksamt .

(z ) Karlsruhe . sSchuldenliqujdation . j Ueber
das Vermögen des Bürgers und Leincnwcbcrs Jo¬

hannes S chweinfurth von Mühlburg in Grün¬

winkel , ist unterm 29 . November v . I . die Gant

erkannt worden . Alle Gläubiger desselben werden

daher aufgerufen , ihre Forderungen und Vorzugs¬

rechte , auf Montag den r8 . d . M . Vormittags um

y Uhr zu Grünwinkel im Engel , persönlich oder

durch Bevollmächtigte , bey den zur Gantuntersuchunz
Berordneten , richtig zu stellen, auch ihnen ihre Schuld -

bewcise in Urschrift oder beglaubter Abschrift , gegen
Empfangsscheine » einfUhändigen . Wer an besagtem

Tag , wo zugleich ein Skundungs - oder Nachlaßver¬

gleich versucht werden wird , sich nicht meldet , wird

von der gegenwärtigen Vermögensmasse ausgeschlos¬

sen werden . Karlsruhe den Z . Febr . 1820 .
GroßherzoglicheS Landamt .

( 1) Pforzheim . sSchuldenliquidation . j Durch

die in der Detitsache des hiesigen Bürgers und Grü -

ncnbaumwirths Johannes Deimling seither gepflo¬

genen Verhandlungen hat sich erstlich eine IahlungS ,



unfähigkeits - Erklärung und zwcitms eine Vermögens

Unzulänglichkeit des Deimlings ergeben . Man hat

deshalb unterm ttz . July v . I . Gant erkannt und

fordert nun Sammtliche Gläubiger des gedachter Jo¬

hannes Deimling , und zwar sowohl jene , welche ihre

Forderungen bcy der am 6 . July v . I . stattgehabten

ersten Schuldenliquidation schon liquidirt , als jene ,

welche ihre Ansprüche damals nicht geltend gemacht

haben , hiermit auf , Dienstags den , 4 . März d . I .

Bor - oder Nachmiltags , auf dem hiesigen Ralhhaus

entweder in Person oder durch hinlänglich Bevoll¬

mächtigte , ihre Ansprüche an die Deimlingsche Gant -

waße , durch Vorlage der erforderlichen Urkunden , geltend

zu machen , widrigenfalls sie späterhin mit derselben

abgewstsen werden . Zugleich werden alle jene , wel¬

che an Ioh . Deimling , aus welchem Grund es seyn

möge , etwas schuldig sind , hiermit ein für allemal

erinnert , ihre betreffende Schuldigkeit innerhalb 6

Wochen » dato an den ausgestellten Masse Curator ,

Ledcrfabrikant Grüner dahier adzutragen , widrigen¬

falls nach Verfluß dieser Zeit mit Execution gegen sie

verfahren werden wird .
Pforzheim den 7 . Februar > 8ro .

Großherzogl . Oberamt .

(3I Neuen bürg . fSchuldenliqul
'bati'on . f In

der Gantsache des Johannes Rommels Bürger
und Becker dahier , wird die Schuldenliquidation
Mittwoch den 1 . Merz d . I . vorgenommen werden .

Diejenigen welch « eine Forderung an diese Masse zu

machen haben , so wie dessenBürgen , werden andurch aus -

gefordert «n gedachtem Tag Morgens 8 Uhr auf hie¬

sigem Ralhhaus sich einzusinden , und ihre Ansprüche
rechtsgültigzu erweisen , widrigenfalls sie durch das

hierauf erfolgende Prcclusiverkenntniß von der Masse

ausgeschlossen würden . Neuenbürg den 3 « Febr . > 8ro .
Königs . OberamtSgerichi .

Mu ndtodt - Erklarungen .
Ohne Bewiüigung des PflegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben konlrahirt werden . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

sr ) von Graben dem Friedrich Scholl ,
dessen Pfleger der Bürger Martin Süß von da

ist - ^
(3) Karlsruhe . fBekanntmachung .1 Für

den bereits unter dem 11 . Februar 1819 im ersten
Grad für mundtodt erklärten hiesigen Lohnkutscher
Ludwig Kne id ing ist be8 Kleidcchändlers Ja¬
kob Geissert der hiesig» Hofwagner Wagner

als Aufsichtspfleger bestellt worben , wirs hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht wird . ,
Karlsruhe den 27 . Januar > 84 o .

Großh . StadtDirection .

Ausgetretener Vorladungen .

(r ) Osterburken . fVorladung -1 Johann

Christoph Ai m m e rm a n n^ von Laibenstatt , welcher

als Refractair a» Großh . GeneralCantonsJnspection

zu Karlsruhe eingeliesert , und von derselben dem

Großh . Zten LinienJnfanterieRegiment zu Mannheim

zugekheiit , auf dem Transporte von Karlsruhe dahin

aber entwichen ist , wird anmit aufgcfordert , binnen

3 Monaten sich dahier zu stellen , und über seine

Entweichung zu verantworten , widrigenfalls gegen

ihn nach Landesgrsetzen wird verfahren werden .

Osterburken den ev . Febr . 1820 .
Großh . Bezirksamt .

( , ) Birkenfeld . sFahndung und Signale¬

ments In der Nacht vom 24 . aus den 25 . d . M .

ist der hiesige , hierunten näher signaliflrle , wegen
bedeutenden Kassendcfects in HausArrest unter Auf¬

sicht eines Gensdarmen befindlich gewesene Einnehmer

Weber aus seinem Arrest entwichen , und hat bei

seiner Entweichung seinen Knecht sammt zwei Pferden »

deren Signalement gleichfalls unten folgt , mit sich

genommen . Es werden demnach alle auswärtige

Polizeybehörden dienstergebenst ersucht und die innlän -

dischen aufgeforderl , auf die obgedachken Personen

ein wachsames Auge zu haben , dieselbe im Bctre -

tungsfalle zu arretiren und der Unterzeichneten Be¬

hörde davon sofort geneigtest « Kenntniß geben zu
wollen .

Birkenfeld den 25 . Jänner , 820 .

Herzoglicy Holstein - Oldenburgische Regierung I .
des Fürstenthums Birkenfeld .

S . V . F . Wibel .
I . Breu er .

Personal - Beschreibung des Friedrich Weber .
Alter 43 Jahr , Größe 5 Schul » 6 Zoll , Haar «

blond . Stirn gewöhnlich , Augen blau , Augenbrau¬
nen etwas röthlich , Nafe länglicht , Mund mittel¬

mäßig , Bart röthlich , Kinn und Gesicht länglicht ,

Geslchtsfttrbe blaßgelb .
Besondere Zeichen .

Ist etwas blatternarbigt , hat den Zeigefinger
an der rechten Hand steif , spricht den Karlsruher
Dialekt , trug einen dunkelgrauen Ueberrock mit zwei

Reihen Knöpfen vom ncmlichen Tuch überzogen , ein «

Weste von grünem Tuch , eine schwarzseidcne Hals¬
binde , Stiefeln über dunkelblauen Hosen und ein «



Kappe von blauem Tuch ; raucht anhaltend Tabak
und ist wahrscheinlich mit einer mecrschaumenen
Pfeife mit Silber beschlagen versehen .

Personal - Beschreibung des Knechts .
Anton Feis , gebürtig von Meversbach , unge¬

fähr rr Jahr alt , kleiner Statur , blonde Haare ,
ohne Bart , schmales Gesicht , blaue Augen , trägt
einen blauen Kittel , grüne Hosen und Wammes ,
rothbuntes seidenes Halstuch , Stiefeln und eine
wachekuchene Mütze ,

Beschreibung der Pferde .
i ) Eine Schecke , Wallach , braun und weiß ,

S2 bis 13 Jahr alt.
» ) Ein brauner Hengst von 4 Jahren , wohl

bebängt , führen einen Bauernwagen mit eisernen
Achsen.

k

( 1 ) Epping .en . sVorladung und Fahndung )
Der Schreinergesell Joh . Georg Dill mann von
Mühlbach zieht herum und giebl sich für einen Kome -
bianten aus , borgt Geld und prellt Leichtgläubige ,
und da deshalb schon Klagen vorlicgen , so wird der¬
selbe hiermit aufgesordert , sich binnen fi Wochen um

so gewisser dahier zu melden und sich über di- gegen
ihn vorliegenden Schuldklagen so wie über sein Ord¬
nungswidriges Umherstreichen zu verantworten , als
ansonst das Rechtliche geqen ihn vcrfüqt werden soll .
Zugleich werden alle obrigkeitl . Behörden ersucht
den genannten Dillmann im Betret ^ ngsfall anhaltcn
und auf dem Schub anher liefern lassen zu wollen .

Eppingen den r 4 . Jenner > 8ro .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Psorzheim . sFahndung und Signale¬
ments Der hiesige Uhrmacher Konrad H ö ck , dessen
Signalement unten beyfolgl , hat sich von hier olm-
längst heimlich entfernt und zugleich mehrere ihm von
seinen Kunden zur Reparatur anvertrauten Uhren
mit sich genommen oder doch wenigstens auf die Sei¬
te geschafft . Da sich nun die Eigenthümer deßhalb
angemelder haben und der diesseitigen Behörde an
Ahndung dieses offenbaren Betrugs alles gelegen ist ,
so bringen wir dieses anmit unter der Aufforderung
an die Großherzogl . Aemter zur allgemeinen Kennt -
niß , daß auf diesen Betrüger gefälligst gefahndet , er
im BctretUNgsfalle arrelirt und gegen Ersatz aller
Kosten mit den allenfalls noch bey sich habenden Effec¬
ten anher beliebig geliefert werden wolle .

Pforzheim den > 4 » Febr . , 8ro .
Großherzogl OberAmt .

-Signalement .
Kenrad Hock '» , — 4r Jahre alt , kleiner ma¬

gerer Statur , äuffcrst Übel zu Fuß , indem derselbe
ganz gebückt mit dem Oberleib vorhängend lauft ,
braune abgeschnittene Haare , mageres blatternarbs -
ges Gesicht , spitzige Nase , graue Augen und etwas

weiten Mund , seine gewöhnliche Kleidung bestehrt
in einem dunkelblauen Unterrcck , dergleichen langen
Hosen und einem runden Huth .

( 1 ) Oberkirch . sFahndung und Signalement .)
Heute Nacht haben sich die unten signalisirten Eri »

minalJnquisiken durch gewaltsamen Ausbruch aus

hiesigem Gefängniß befreyt und sich flüchtig gemacht ,
sämmtliche Polizeistellen werden demnach dringendst
aufgefordert , auf diese der öffentlichen Sicherheit ge¬
fährliche Menschen zu fahnden , und die Betretenen

wohlverwahrt an uns auszuliefern .
Oberkirch den 8 . Febr . > 8ro .

Großherzogl . Bezirksamt .
Signalements .

0 Simon Saub , Amts Möskirch , schon
früher wegen Diebstahls bestraft , und itzt wieder we¬
gen mehrerer Diebereien in Untersuchung , 37 Jahre
alt , Nagelschmidt von Profession , spitzigen Gesichts ,
hellbraunen Haaren , kleiner schwächlichen Statur ,
langer Nase , grauen Augen , etwas gebogen , hat «>

'*
nen Glazkopf , trägt einen runden ziemlich guten
Filzhulh , schwarz seidenes Halstuch , blau und weiß
gestreifte Weste , grau tücheneS kurzes Jäkft , lan¬
ge anliegende Hosen , blau und weißmelirle Strüm¬

pfe und Bändelschuhe .
1 ) Jakob Maier von Stadelhofen diessei¬

tigen AmlsBezirks , ein äusserst gefährlicher Dieb ,
der sich schon aus mehreren Gefangnißen mit Gewalt
bcfreyke rr Jahc alt , mißt 5 '

b "
1 hat ein länglich ,

teS Gesicht und etwas blatternarbigt , hellbraune
Haare , graue Augen , spijig - Nase , gute Zahne ,
kurzer Postur , spitziges Kinn , ein schwarzer reustener
langer Zwilchrock , ein roth Scharlachleibel , weife
reustene lange Beinkleider , weißgrau wollene Strüm¬
pfe , alte Schuh mit Riemen , schwarzseidcnes gerüpel -
tes Halstuch .

3 ) Hirsch Benjamin von Hochhaußen Amts
Mosbach , wegen Vagantenleben und Betrug in Un¬
tersuchung und schon früher wegen Diebstahls bestraft ,
33 Jahr alt , 5 ' 3 '

^ boch, mit schwarzen kurzgeschnit .
tenen aber in die Stirne hereinhängendcn Haaren ,
graüe tiefliegenden Augen , hohe Siirne , starker et¬
was gebogener Nm '

e , etwas weiten Mund , mit ziem¬
lich guten Zahnen , breites hervorstchendes Kinn , ein¬
gefallenes Angesicht , mit starken schwarzen Baken¬
bart , tragt eine kurze Jake von schwarzem Manche¬
ster, mit kleinen runden weisen Knöpfen , ein gelb
und rothgestreisteS Gillet mit Knöpfen vom nemlichen
Zeug , lange Beinkleider von grünem Sammet ,
Schuh mit ledernen Nestle « , ein weise« HalStvch ,
und runden noch ziemlich guten Hut nach neuesteb
Facon .

( Hierbei eine Beylage . )
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